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für das gepflegte Heim, Anregungen für häusliche
Blumenpflege und praktische Neuerungen für Woh-
nung und Hauswirtschaft. Insgesamt enthält das Heft
über 60 Abbildungen, Skizzen usw. mit interessantem
beschreibenden Text.

Gleichzeitig wird eine Ermäßigung der Bezugs-
gebühr dieser schönen und reichhaltigen Zeitschrift
bekannt gemacht; jedes Heft kostet zukünftig nur
RM. 1.45. Bezug durch jede Buchhandlung.

„Das Schöne Heim" Märzheft 1932. Verlag F.

Bruckmann AG. München.

Anleitung zur Kunst-Stil-Unterscheidung für
Laien, Kunstfreunde und Gewerbetreibende.
Die Kennzeichen aller wichtigen Stilarten mit be-
sonderer Berücksichtigung des neuesten Kunst-
Schaffens. Baukunst, Mobiliar, Kleinkunst, Ornament,
Schriften und Trachten. Von Hans Sebastian Schmid.
Achte verbesserte und bereicherte Auflage mit 380
Abbildungen und Erklärungen der fremdsprach-
liehen Kunstausdrücke. Großoktav. 1932 Leipzig,
C 1, L. A. Kittler, Abt. Verlag. Fein kart. Rm. 2.—.
Dieser klare, leichtverständliche und übersichtliche

Wegweiser aus dem Irrgarten der Stilzusammen-
seßungen entspricht in seiner neuen, bis auf die Jeßt-
zeit ergänzten, durchgearbeiteten Auflage einem wirk-
liehen Bedürfnis weitester Kreise. Lehrreich, kurz ge-
faßt und geschickt illustriert bietet der wohlfeile, 380
Abbildungen enthaltene Führer die Grundzüge von
über vierzig Stilarten in scharfer und trefflicher Kenn-
Zeichnung der hervorstechendsten Unterscheidungs-
merkmale in Parallele und Gegensaß, in ungemein
glücklicher, sachlich zusammen gestellter Auswahl. Aus
den Einzelheiten lernt der Laie am leichtesten die
verschiedenen Stilformen und Arten kennen und
unterscheiden. Hier ist der Kern des Wissenswertesten ;

die Schrift beginnt mit der Kunst des alten Aegyptens
und reicht in lückenloser Folge bis zur Gegenwart.
Am Schluße jeder Stilperiode sind die charakteristisch-
sten Bauten aller Länder aufgeführt. Die Anleitung
ist vorzüglich für alle Gewerbe- und anderen
Schulen geeignet; ebenso für alle Gewerbetreiben-
den, die irgendwie mit den verschiedenen Kunst-
formen vertraut sein sollten. Es kann schlechterdings
kaum eine bessere Anleitung für sie geben. Auch
dem ernsten Museumsbesucher auf Reisen und da-
heim bietet die gut gedruckte Schrift wertvolle An-
regung und Belehrung. Die beigefügten Erklärungen
der Kunstausdrücke in alphabetischer Anordnung
werden sicherlich sehr gern benußt werden. Die bis-
her erschienenen sieben Auflagen haben rückhaltlose
Anerkennung gefunden ; die vorliegende achte Auf-
läge wird zweifellos den Kreis der Verehrer der
Schrift wieder wesentlich vergrössern.

Aus der Praxis — Für die Praxis.

Fragen.
NB. Verkaufs-, Tausch- und Arbeftsgesuche werden

unter dieser Rubrik nicht aufgenommen; derartige Anzeigen
gehören in den Inseratenteil des Blattes. — Den Fragen,
Reiche „unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 50 Cfs.
'n Marken (für Zusendung der Offerten) und wenn die Frage
fjjt Adresse des Fragestellers erscheinen soll, 20 Cts. beilegen.
Wenn keine Marken mifgesdiickf werden, kann die Frage
nicht aufgenommen werden.

87. Wer hätte abzugeben eisernes Wasserrad, Größe ca.
4.50—5 m, ca. 0,70 m breit? Offerten an G. Häfeli Söhne,
"lech. Zimmerei und Sägerei, Walde (Aargau).

00. Wer hat gebrauchte, gut erhaltene Pendelsage mit
^gebautem Motor, B80 Volt und 50 cm Sägeblatfdurchmesser

abzugeben Offerten an J. P. Schmidt, Holzgeschäft, Filisur.
89. Wer hätte gut erhaltenen Leimofen in mittlerer Größe

für eine Schreinerei abzugeben? Offerten unter Chiffre 89
an die Exped.

90. Wer liefert Autlademaschinen (Becherauflader), neu
oder gebraucht? Offerten unter Chiffre 90 an die Exped.

91. Wer nennt mir Fabrikanten erstklassiger Stahlspäne
oder Sfahlwolle? Gibt es einen Verband dieser Fabrikanten?
Auskunft erbeten unter Chiffre 91 an die Exped.

92. Wer liefert gebrauchtes oder neues zentrisch span-
nendes Drehbankfufter, 4 Backen, Innen, Außenbacken 250 bis
300 mm, für Holz drehen, Backentolleranz bis 1 mm zulässig?
Offerten an J. J. Hefti, mech. Werkstätte, Leuggelbach (Glarus).

93. Wer liefert Kreissägewellen, 50 mm Wellenstärke, mit
Kugel- oder Walzenlager? Welche sind besser? Offerten
an J. Schuler & Söhne, Baugeschäft, Immensee (Schwyz).

94. Wer hätte abzugeben 1 elektrische Licht- und Kraft-
anlage mit Rohöl-Motor, event, mit Akkumulatorenbatterie, für
Bauernhof von ca. 30 Jucharten; sowie Walzen, Wägeli und
Schienen zu einem Einsaßgatter, event. Vollgatter (System
Ammann, Langenthal) und Elektromotor, 5—6 PS, 380 Volt?
Offerten an Othmar Hürler, Sägerei, Kienberg (Solothurn).

95. Wer liefert Eichenflecklinge, 12 cm dick, als Unter-
läge für Käsedruckbett, event, fertig zusammengefügt, Größe
ca. 5X1-30 m? Offerten unter Chiffre 95 an die Exped.

96. Wer liefert gebrauchten Kassaschrank, 1.40—1.70 m
hoch? Offerten unter Chiffre 96 an die Exped.

97. Wer hätte abzugeben 1 kleinen Dampfkessel, event,
mit Röhren zum Dämpfen von Holzstäben, sowie 1 Wagen-
fräse oder 1 Fräsenwelle mit Kugellagern? Offerten an Gottl.
Urech, Holzwaren, Nied -Hallwil (Aargau).

98. Wer hätte Elektromotoren abzugeben, komplett mit
Anlasser und Spannschienen: 1 Stück 15 PS, 1 Stück 10 PS, 1

Stück 5 PS, 1 Stück 3Va PS, 2 Stück 1 PS und 2 Stück '/» PS,
alle 250 Volt, 50 Per.? Offerten unter Chiffre 98 an die Expd.

Submissions-Anzeiger.
Schweiz. Bundesbahnen, Kreis II. — Reinigung und

Neuanstrich der eisernen Tragwerke: a) für die Fahr-
leitungen der Teilstrecken : Luzern—Friedentaltunnel, Gütsch-
tunnel, Zug—Walchwil, Flüelen—Altdorf, Station Maroggia und
Strecke bis Brücke in Melide, Lugano—Cadempino, Cham—
Rothkreuz; b) für die Ueberfragungsleitungen (Teilstücke)
auf den Strecken : Schwyz—Sisikon (ca. 20 Mäste), Flüelen—
Altdorf (40 Mäste), Lugano—Melide (70 Mäste), Pratfeln—Mut-
tenz—Ruchfeld und Unterwerk Emmenbrücke. In Losen. Grund-
lagen im Bureau für elektrische Anlagen der Bauabfeilung des
Kreises II in Luzern, Verwaltungsgebäude (Zimmer 92). An-
geböte mit Aufschrift der betreffenden Teilstrecke bis 28. März
an die Kreisdirektion II in Luzern.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Zimmer-, Speng-
1er- und Malerarbeiten an der neuen Überdachung des
Zwischenbahnsteiges auf der Haltestelle Zürich-Wipkingen
zwischen Zürich-Hbf. und Oerlikon. überdachte Fläche rund
1340 nV. Pläne etc. bei der Sektion für Brückenbau, Bureau
Nr. 453, 4. Stock des Verwaltungsgebäudes, Kasernenstraße 97
in Zürich. Pläne gegen Bezahlung von Fr. 5 (keine Rücker-
statfung). Angebote mit Aufschrift „Bahnsteigüberdachung Zü-
rich-Wipkingen" bis 31. März an die Bauabteilung III in Zürich.

Schweiz. Bundesbahnen, Kreis III. — Erstellung einer
Wohnung im alten Bahnmeistergebäude der Stat. Sulgen.
Erd-, Maurer-, Verpuß-, Holz-, Spengier-, Installations-,
Dachdecker- und Malerarbeiten. Pläne etc. bei der Sektion
für Hochbau, Bureau 527, 5. Stock des Verwaltungsgebäudes,
Kasernenstraße 97 in Zürich, sowie im Stafionsbureau Sulgen.
Angebote mit Aufschrift „Wohnung im Bahnmeistergebäude
Sulgen" bis 19. März an die Bauabteilung des Kreises III, Zürich.

Asphaltlack, Eisenlack
Ebol (Isolieranstrieh für Beton)

Schiffskitt, Jutestricke
roh und geteert [453Î

BECK, & Cie., PIETERLEN
Dachpappen- und Teerproduktefabrik.
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lüc cisx gopliogls llsim, ^rirsguogEn lür lisuxiiclis
öiumsoplisgs unci pmiclixciis XIsuscungSn lüc Wok-
nung unci llsuxwiàlisll. inxgsxsmt enliisil cisx llsll
üksi- 60 ^isisilciungsn, Zici^sn uxw. mil inlscsxxsnlsm
^sxci^csiizsncisn Isxl.

Oisicii^oilig w>c6 sins ^rmsljigung cisc Ls^ugx-
gs6üiic ciisxsc xciiönsn unci csiciiiisiligsn ^silxckicill
6sicsnnl gsmsciil: jscisx llsll Icoxlsl -uicünllig nuc
KIVI. 1.45. ks^ug cluccii jscis kucliiisnciiung.

„Dsx 8cliöns llsim" k^Isi-xlisll 1932. Vscisg 1^.

Vcucicmsnn ^(5. iViünciisn.

Anleitung Tvr KunîtZtil-vn»e»ckoi^Iung àl.sîen, Xun5»f»eun6e unti veverdetksibsnss.
Dis Xsnn^siciisn siisc wiciiligsn 8liisclsn mil iss-
xonciscsc kscücicxicliligung cisx nsusxlsn Xunxl-
xciisllsnx. ôsuicunxl, ivioiziiisr, Xisinicunxl, Ocnsmsnl,
8ciicillsn unci Icsciilsn. Vos llsnx 5sissxlisn 5 cl, m ici.
/^clils vscissxxscls unci ksrsiclis^ls /^ulisgs mil 380
^lsisiiciungsn unci ^cicisrungsn cisc lrsmcixpcscii-
iickisn Xunxlsuxcicücics. Ocohoiclsv. 1932 i.sip?ig,
L 1, Xillisc, ^isl. Vscisg. l-sis Icscl. Xm. 2.—.

Disxsc iciscs, Isîciilvscxlsnciiiciis unci ül>srxiclillicl>s
Wsgwsixsc sux clsm iccgsrlsn cisr Zlii^uxsmmsn-
xsl;ungsn snlxpciclil is xsinsc nsusn, izix sul ciis lslzl-
isil srgsnàn, ciucciigsscissilslsn /^ulisgs sissm wicic-
iiclisn ösciürlnix wsilsxlsc Xrsixs. I.siiccsicl>, Icuc^ gs-
lsl;l unci gsxciiicicl iiiuxlciscl izislsl cisc woliilsiis, 330
^iziziiciungsn snliisilsns I^ükcsc ciis Ocunci^ügs vos
ü5sc visc^ig Zliisclsn is xciisclsc unci lcslliiciisi- Xsnn-
isickinung cisc iiscvocxlsciisncixlsn Dnlsrxciisiciungx-
mscicmsis is ?srsilsis unci (Dsgsnxslz, is ungsmsin
glucicliciisc, xscliiicii ^uxsmmsn gsxlsüls,' ^uxwsiii. ^ux
àn ^iszlsllisilss iscnl cisc I.sis sm isiciilsxlsn ciis
vscxciiiscisnsn 8l,ilocmsn unci ^,clsn Icsnnsn unci
unlscxclis,6sn. !4isn ixl cis? Xscn clsx WixxSnxvvsclsxlsn /

ciis 8ciicill Issgissl mil cisc Xunxl c!sx silss ^sgyplssx
uncl rsiclil is lüclssloxsr l^oigs l>ix (Zsgssws^l.

8clilulzs jscisr ^lilpsriocls xiscl ciis clismiclsrixlixcl,-
xtss ksulss s!Is^ >_sscls^ sulgslüli^l. Dis Aslsilusg
ixl vo^üglicl, lür s!!s (5sv/sfl>s- uscl ssciscss
8cl,u>ss gssigssli slzssxo lüc s!!s (Dswscl>slcsil>ss-
3sn, ciis icgssciwis mil ciss vscxcliiscissss Xusxl-
locmss vsclmul xsis xoiilss. ^x Icsss xcliisciilscciisgx
icsum siss Izsxxscs ^sisîlusg lüc xis gsizss. /^ucl,
cism scsxlss l4uxsumxl>sxucl>sc sul Xsixss uscl cis-
lsim l>islsl ciis gul gscicucicls 8cl,cill wsclvoiis /^s-
cszusg usci Lsislicusg. Dis lzsigslüglss ^clciscusgss
cisc Xusxlsuxcicücics is siplisizslixclisc /^socclsusg
v^ecciss xîclisciicli xslir gscs izsnulzl v^scciss. Dis l>ix-
îisr scxcliîssssss xislzss ^ulisgss iislzss cüclclisilioxs
^nsricsssusz gslusciss! ciis vociisgsscis sclils ^ul-
isgs xvicci ^v/silsiiox ciss Xcsix cisr Vscslicsc cisc
^clicill wisclsr wsxssliicl, vscgröxxscs.

tu; <ler pà — kiil «lie ?là
kragen.

llö. Vsrlcsuk-, Isuict,- unri ârb«ikg«»uci,v wsr3sn
unlsc 3isxsc kudslc nick» sukgsnommsn/ 3scsclizs 4nxsigsn
?sl,öcsn in cisn Inxsrstsnlsil clsx Sisllsx. — 0sn 3csosn,
^slciis „unîo? Lkiskssv^ ersciiSinsn sollsn, wolis man 5V

^u5Snc!una c!s5 O^srîsn) unc! >vsrm c^is
s^>>î ^clrs85S ciss k'i'SOSZîSllSi'L Srsc^Sinsn 5<)I!, 2V ksîlsgsn.
^vnn kvìns d^skkvn mîtgv5ÂIîàî v,o?«!on, Icsnn «iîo fksgo
ni«»,» sulgsnoinmsn vsrîjsn.

L7. Wsc kslts skxugsksn sixscnsx Wsxxsccs^, Ocähs cs.
4.50^5 m, es. 0,7() m lDrsii? Ofisk-tsn sn ^s^Sli ^ÖtinS,
wscli. 2îmmscsi unà ZZgscsi, Vi/s>3s l/^scgsu).

8Ü- ^>st OSìzrZucîiîS, guî sr^s!î6lis ?SkiQ6îssgs mit
k^lvîok', 33O Volt uncl 50 cm Zs^sìzlsîîclurcnmSZLSr

skxugsksn? Ollsctsn sn l. 3. Zclimicil, llciixgsxciislt, k^iiixuc.

8?. Wsc ksiis gcil scksiisnsn l.simolsn in miltiscsr Ocöhs
lüc sins Lclirsinscsi skxugsksn? Ollsrtsn untsc L3illcs g?
sn 3is 3xps3.

S». VVsc iislsct 4cil!s3sms5cl>insn (öscliscsul!s3sc), nsu
ocisc gsbcsuclii? Ollsctsn unis« L6illcs W sn ciis 3xpscl.

?». Wsc nsnnt mic i^skciicsàn scxlicisxxigsc Zlsliixpsns
c>3sc 5ts6iwc>iis? Oikt ss sinsn Vscksncl 3isxsc I^sdciicsnisn?
àxicunlt scdstsn unis« L3i6cs 91 sn 3is 3xps3.

92. Wsc iislsct gskcsuclitsx c>clsc nsusz xsnlcixcl, xpsn-
nsn3sx vcsiiksnicluiisc, 4 öscicsn, Innsn, 4cihsn3scl<sn 25IZ dix
ZlZV rnm, lüc llsix 3csl>sn, öscicsnioiiscsnx dix 1 mm xuisxxig?
Oiisctsn sn l. l, dislti, mscd. Wscicxtstts, dsciggsidscl, (Oiscux).

93. Wsc iislsci Xcsixxsgsv/siisn, 50 mm ^/siisnxlscics, mit
Kugsi- ocisc V9sixsnisgsc? Wsicds xind ksxxsc? Ollsrtsn
sn l. Zcduisc ê- Lödns, ösugsxclislt, immsnxss l^cdw^x).

94. Wsc iistts sd^ugsdsn 1 sislctcixcds dicdt- und Xcslt-
snisgs mit Kc>l>öi-t4otoc, svsnt. mit 4i<i<umuistc>rsndsttscis, lür
ösusmlist von cs. 3lZ lucdsctsni xowis Wsixsn, Wsgsii uncl
3cl>isnsn xu sinsm 3inxshgsttsc, svsnt. Voiigsttsr (Z^xtsm
4mmsnn, dsn^sntlisi) unci disictcomotoc, 5—S 35, 330 Volt?
Ottsctsn sn Otlimsc iducisr, 5sgscsi, Xisndscg (5oiotl>ucn).

95. Wsc iistsrt 3iclisnlisci<iings, 12 cm ciicic, six dlntsc-
isgs lür Xsxscicuclcdstt, svsnt. lsctig xuxsmmsngstügt, Ocöhs
cs. 5X1.20 m? Otlsctsn untsc Ldittcs 95 sn ciis 3xpsci.

96. V9sc iislsct gsdcsuclitsn Xsxxsxcdcsnic, 1.40—1.70 m
docl,? Oltsctsn untsc Lditlcs 9à sn ciis 3xpsci.

97. Wsc dstts sdxugsdsn 1 Icisinsn Osmptlcsxxsi, svsnt.
mit kölicsn xum Osmptsn von dioixxtsdsn, xov,is 1 VVsgsn-
lcsxs ocisc 1 3csxsnwsiis mit Xugsiisgsm? Ottsctsn sn Ootti.
dicscli, lloixv^scsn, Xlisci -disiiwil (Xscgsu).

93. Wsr dstts 3isi<tcomotocsn sdxugsdsn, icompistt mit
4nisxxsc unci 5psnnxcl>isnsn, 1 5tüci< 15 35, 1 5tüci< 10 35, 1

5tüci< 5 35, 1 5tüci< 3'/s 35, 2 5tücic 1 35 uncl 2 5tüci< V» 35,
siis 250 Volt, 50 3sn? Otksctsn untsr Ldittcs 93 sn ciis 3xpci.

5ukmi»ionz ^n^eîger.
5ck«v!c. kuni»sxbs»inen, Xreî» II. — keinîgung un«»

»»susnxlrîc», dlsr sîxsrnen îrsgvsrksî s) lür ciis 3skr»
ieîtungvn cisc Isiixtcscicsn: duxsrn—3ciscisntsitunnsi, Oütxcd-
tunnsi, 2ug—Wsicl>v,i>, 3>üsisn—Aitciocl, 5tstion IX4scoggis unci
5tcsci<s dis Vcücics in iVisiicis, dugsno—Lscismpino, Ldsm—
kotlàsu^ d) tüc ciis vsdE?»?sgung»Isïtungsn (Isilxtücics)
sut cisn 5t^sci<sn, 5ciiv/^x—5ixii<on (cs. 20 Ivisxts), 3iüsisn—
4itcioct (40 iVIzzts), dugsno—IVisiicis (70 IVszts), 3csttsin—!Vut-
tsnx—kuclitsici unci dints^v/scic 3mmsndcücics. in doxsn. Ocunci-
isgsn im öucssu tüc sisictnxcds 4nisgsn cisc ösusdtsiiung cisx
Xcsixsx ii in du^scn, Vscv^situngxgsdsucis (2immsc 92). >4n-

gsdots mit 4ulxclmtt cisc dstssttsncisn Isiistcscics dix 23. ivlZ^
sn ciis Xcsixciicsiction ii in duxscn.

Zckvsic. Sunclexbsknen» iiOsîx III. — Tîmmvr-, 5pvng»
Is?- und Klsls?s?bsî»en sn cls? nsusn übs?«»scliung dsx
Twîîckeniksknilsige» su» «»s? »»sltsxtsllv 2ii?îc»,WipI«îngvn
xvvixcdsn 2ücicl,-3idt. unci Osciiicon. ilidscciscdts 3isctis cunci
1340 m^. 3isns stc. dsi cisc 5si<tion lüc öcücicsndsu, öucssu
XIn 453, 4. 5toci< cisx Vscvvsitungxgsdsucisx, Xsxscnsnxtcshs 97
in 2ücicd. 3isns gsgsn ös^sliiung von 3c. 5 (Icsins kücicsc-
xtsttunz). 4ngsdots mit 4utxclmtt „ösdnxtsigüdscciscliung 2ü-
ncd-Wipi<ingsn" dix 31. iVZ^ Zn ciis ösusdtsiiung iii in 2üncd.

Zckwsîc. Sundsxidslinen, X?sî» »I. — k?x»s»ung sine?
l/iloknung im sltsn Lsknmsîi»s?gvbsu«le riis? Z»st. Zulgsn.
^?«»> k4su?s?-, Vs?puh-, ttolx-, Zpsngîe?-, InxtsIIstionx-,
l>sclídscl«s?- un«» »4slv?s?bei»vn, 3isns stc. ksi cisc 5s>ction
lüc dioctidsu, 3ucssu 527, 5. 5toc>< cisx Vscv/situngxzsdsucisx,
Xsxsmsnxtcshs 97 in 2ücicd, xowis im 5tstionxducssu 5uigsn.
4ngskots mit 4utxcl>ntt „V/olinung im ösdnmsixtscgsdsucis
5uigsn" dix 19. IVà sn ciis ösusdtsiiung ciss Xcsixsx iii, 2ücicl>.

^spksttlsck. Lisenlsek
Ldol kür Letlîiil

Sckîttskîitt. ZutestnekS
roi, uncl xeteert (4SZI

se«, s ci«.. p>e?esZ.e^
vsckpsppsn- unit?«s?p?octuiii»vfoid?zi«.
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